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Zitat von Djino

Du scheinst (so mein Eindruck) sehr strukturiert an die Sache heranzugehen. Schreibst
hier im Forum sicher, schnell und umfangreich, hinterfragst, führst zusammen, ... Ich
werte das jetzt einfach mal als Zeichen dafür, dass du gut organisiert bist und so
manches hinbekommst, was andere so nicht können 

Du hast hier im Forum nicht nur Negativberichte erhalten, aber natürlich viele
mahnende Stimmen.

Man kann im Leben nicht alles planen. Wenn für dich die Fächerkombination feststeht
und Alternativen nicht in Frage kommen, solltest du wohl dabei bleiben und dich nicht
beirren lassen. (Brenne für deine Fächer, aber bitte kein Burnout...) Es gibt so viele
Möglichkeiten auch später, wenn man bereits fest an einer Schule ist, Schwerpunkte zu
setzen, andere Aufgaben, andere Fächer zu übernehmen.

Danke für die aufmunternden Worte. 

Vielleicht habe ich mich auch zu sehr in die negativen Erfahrungen reingesteigert und vergesse
dabei, dass es auch ganz anders laufen kann (beispielsweise wie bei dir).

Ich lasse es einfach mal auf mich zukommen, auch wenn es nicht einfach wird...

Eine Frage hätte ich noch: Hast du als DE/EN-Lehrer noch irgendwelche Tipps/Ratschläge, die
du mir mit auf den Weg geben kannst, um es hoffentlich auch so gut meistern zu können wie
du?
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